
Thierischer MaflnetiSmnS.
Professor Johnson hat neulich duich

seine gelungene Erpcrimeute »der thierischen
Magnetismus in Laiicasier bedeutende Auf-
regung verursacht. Nachdem er die Person,
auf welche Ver magnetische Einfluß ausgeübt
werde» sollte, durch Beiuhrung der Daumen
und Stirne und das Bestreichen des Halses
und der Arme in de» magnetischen Schlaf
versetzt hatte, bei welchem die Singen geschlos-
sen sind, der Körper ganz steif nnd bewe-
qungslos und gegen alle äußerliche Eindrucke
unempfindlich wird, schien dieselbe vollkom-
men mit ihm, dem Magnetisirendc», i» Rap-
port oder Verbindung gesctzr zu fein, so daß
siefnhl te wie cr fiwlie, fa h was er sah«ungeachtet ihre A»gen f.st gefchloßen und
verbunden waren) uud wollte was er woll-
te ; kurzuin, ihre Sinne nnd ihr Gemüth
schienen mit den Sinnen und dem Gemüthe
des Magnciisiicnden auf daS innigste ver-
bunden »iid gleichsam mit denselben verschmol-
zen zn sei», so daß wen» eine schmerzhafte
Empfindung au seinem Körper verursacht
wurde, als zum Beispiel durch Kneipe» irgend
eines seiner Gliedmasse» oder Raufen seinesHaars, oder dadurch daß er etwas von einem

Geschmack in seine» Mund
nahm, Zeiche» des Schmerzes oder dcs Ekels
durch die maguetisiite Person deutlich z» er-
kennen gegeben wurden, obschon der Magne-
tisircnde zu dcr Zeit von ihr entfernt war uud
sich in ciiicm ander» Zimmer befand. So
konnte sie auch einen Gegenstand,welchen der
Magnklisircndcn vor Augen haue, nach seiner
Farbe und Gestalt genau beschrieben. Es
wnrde dem Magnetisireiide» vo» de» Zu-
schauern Zettelchen cingchäiidigt, worauf gc-
schrieben stand, daß er veranlassen möchte
daß die magnerisirte Person gewisse Bewe-
gungen ihrer Gliedmassen oder,i>rcs Körpers
machen möchte; als ihre Hand auf den Kopf
zn legen, vo» dem S'ubl, worauf sie saß, auf-
zustehen, von dem erhöl eren Platform, auf
welchem sie sich befand, die Treppen herunter
zu steigen und in dem Zimmer herum zu ge-
ilen und da»» ihre vorige Stelle auf dem
Stuhl wieder cinzuiiehmeu. Alles dieses wnr-
de glücklich ausgeführt, augeuschrinlich blos
durch dcn Einfluß des W i II e n s dcs Mag-
iictisircndcu auf tie magnetisine Person.

Die Erpcrimeute über Phreno-Magnetis-
mus waren eben so cistannenowürdig. AIS

>der Magnetisireiide die
»ologischeu Organe ausdem Haupte der mag.
uclisirieu Person berührte, brach sie abwech-
selnd in Singen, Weinen, Lachen, >e. aus,
und gab alle die verschiedenen Gemütl'-be-!
wegniigen zn erkennen, so wie die betreffeii-ten Organe berührt wurden.?Volkofreuiid.

G 0 l d - R ä n b e r e i. In Philadel-
Phia wurde ueuliil, r,inc Wittwl' Hoffmeisterum 4-70 Sovcrrigns in Gold unter folgende»
Umständen bcraubt, wie sie in dem "Lpirit
of ttie Times" erzähl wcrden. Ein deutscher
Kiämer, cin Jude, Namens Bliet, kam am
30sten Mai an ihre Wohnung,No. 188, süd-lich 5» Straße und bot ihr Juwelen zum Ver-
kauf an. Sie sagte ibm sie hätte eine golde-
ne Sackuhr die sie ihm verkaufen oder ver-
tauschen wolle. Er verlangte dieselbe z» se-hen. worauf sie eine Treppe hinauf gieng um

sie zn doleu. Knrj el>e Nlu't cintr."
Fran .?>ofime>iter eiuen Sack Mit4,0 Sover-
rigns vom Sveicher hcrniitrr gebracht nnd in
eine Bureau Schieblade gelegt, in der Absiiltt
dieselben nach d.r Bank zn tragen, ohne die
Schieblade zu schließe», als sie hinauf gieng.
Bliet blieb »och etwa eine halbe Stunde nach-
dem die Fra» herunter gekommen uud gieng
dann fort. Sie trat mit ihm an die Thnre
und bemerkte daß cr?» einem Mann sprach
der ausdem Pflaster stand, nnd mit tenisel-
beii fortgieug. Als sie wieder iu die Stube
zurück trat, fand sie daß es jetzt zu spät sei
nach der Bank zu geben, daher schloß sie die
Schieblade und steckte dcn Schlüßel zu sich
i'h« erst iu dieselbe zu scheu. Einige Stun-
den nachher wollte sie das Geld wieder mit

aus deu Speicher nchmeu, nnd fand daß cS
fort ivar.

Sie schwieg dazu stille nnd diiichwindertc
täglich die.Straßen und öffentlichen Plätze
der Stadt, bis am I7ren Juni, nm deu Manu
zu finden, den sie nicht kannte aber der cin et-

was eigenes Ansehen hatte. An diesem Tag
bemerkle sie eine» Mann an dem Staatshan-
se, den sie für deu Mann kett mit dcm dcr
Krämer von ihrcm Hanse fortgegangen. Sie
zeigte jetzt dcn ganze» Hcraang bci Aldcrma»
Griseom an, der dicsen Mann bolcn licß. ?
Durch seine Aussagen erfuhren sie dann daß
Bliet ohne Zweifel der Dieb war nnd das
Gold zum Umprägen in die Münze gethan.
Der Muiumeister wurde geholt, welcher be-
zeugte daß cr dort übcr »2200 umprägcu las-
se» und herausgezogen habe. Nach einigem
Nachsuchen wurde der Schurke endlich ver-
sloßeue Woche in Baltimore verhaftet und
festgesetzt.?R. Adler.

E i n g r o ß e r I n d i a ii e r - R a t h,--

Der Arkansas Intelligeiizer vom 27. Mai,
t'eschreibt rineii großen Indianer-Rath wie
folgt: "Die Persammlung fand statt ain lic-

Fork vom Nord-Fork, Kanada, und be-!
stand ans Ober und Nieder Creeks, Cboc-
llawS, Chickasaws, Seminolcn, Caddocs,Dc-
lawarcn, Schawnecs, O.uapawS, Scuckas,
Pawnees, Ofagen, Kickapoos, WitchetawS,
Kechecs, Piankefchaws, Towockenneys n»V
JsterhntkeyS oder weiße» Männern. Die

Cherokees waren nicht rcpresentirt obwohl ei-
ni,ze davon gegenwärtig waren. Dcr Rath,
wie man sieht, bestand auS Delegaten von
den wilden westlichen Stämmen sowohl wie
ni,S den«» von ikren mehr civilisirten Brü-

dern. D«e Zlisaminenknnft begann am 11.
Mai, vir? Tage vor dcr bestimmten Zeit.?
Das Lager bildete rauhe und cnriose Scene;
wilde 'Prairie Indianer waren nm ihr Fener
gelagert oder liefe» herum, entfalteten ihre
sonderbaren Mattieren u»d tr»gen die Klei

Mnq dcr verschiedenen Stämme; dort rnhc-
te ein Schaar dcr rothen Männer, etwas er-

haben über ihre barbarischen Bruder, an dem
ersten Grade der Bilvnug arbeitend; nicht
weit davon lagen die welche gewöhnlich mehr
civiWrte Stämme genannt werden aber noch
Vieles von ihren wilden Sitten und Manie-
ren beibehalten haben. Das Lager war un-
gefähr zwe, Meilen im Umfange, welcher
Raum mit Feuern, temporären Wohnungen

und dcn Bewohnern derselben angefnlit war.
Die angränzenden Wälder nnd '.'tuen waren
aus 4 bis 5 Meilen weit intt Pferden ange.

füllt, die
Rathe waren
Indianer gegenwä > l Zti!
20,000 Pfund Rindfleisch, 10 Fässer Flauer
und Mehl im Verhältnisse, vcrzebnen. Ihre
durchgängige Höhe war 5 Fuß !) Zoll ibr
Gew»t!t 150 Pfund. Dcr Hanptzwcck ihrer
Berathung war die Berichtigung verschiede-ner 'Verträge im gegenseitigen Verkehr. Al-
les gieng olme Störung oder Zwistigkeiten
vorüber."?Liberale Beob.

Der Indianer Kric,, in Florida ist
nvch nicht beendigt.

Dcr Tallghassce "Star" meldet, dafi am
7ten Juni eine Parthie Indianer einen An-
griffauf die Plautafche des Capitain Robert- >
Icm gemahlt, der zur Zeit mit drei feiner Söh-!»e im Feld am Pflügcn beschäftigt war. Die
Indianer feuerten anfalle zugleich ; zwei der
luugeu Männer wurden todt geschossen, und
dcr andere tödtlich verwundet. Capitän Ro

> bertson, der sich eine Strecke von seinen Söh-!
! neu befand, als er die Indianer gewahrte,z und den Knall ihrer Büchsen hörte, fluchtete
nach seinem Hanse; als er sich demselben uä-

! Berte, fand er eine andere Parthie Indianer
in dcm Hof?cr sah sci»e Fra» und Tochtcr

! ans dcm Hauje laufen um zu entfliehe». Fra»
Robertson wurde geschossen, nnd fiel verwiin
det nieder ; die Tochter verfolgte ein ludia-!ner, der sie in ihrer Flucht bei deu Haaren !
faßte, Ii 11 d ihr die Keble mit einem Messerdurchschnitt; sie wurde zurück geschleppt, und
»iit ihrer verwundeten Mutter in das Hano
geworfen, daö man nachher anzündete,'und
10 dir Lebenden und die Todten zusammenverbrannten.

Pre siden ts-Candidate 11.?Wenn
die Zeichen der Zeit nickt trügen so mag man
erwarten daß der Kampf fnr die nächste Pre-
sidcntenstclle ungewöhnlich früh beginnt. Die
Loko FokoS haben bereits eine Anzahl Candi-
dateu auf den Beinen die, wenn sie Alle nach
der Reihe erwählt würden, leicht bis ins
zwanzigste lahrl'nndeit ausrcichen würden,
Marti», dcr Kleine, wünscht »schmal wieder
groß zu we»de» und rüstet sich im Ernste zn
einem Wettlanffnr das President-Amt. Ihm
folgt Silas Wright, ein alter Föderalist,'von
Nenyork; Commodore Stewart, Gen. Cast,
Col. Bentoii, Calhonn, Dnncaii nnd wer weis:
wie viel mebr noch, bewerben sich um die
Presidciitciistelle ; aber alle diese »verde» ver-
dunkelt durch da? "pennsylvanisch-födrralisti-
fchc Panier, mir der Inschrift: lameS Bn-!
chanan !" Dieo ist das bestgewähltc Panier,!
um die Föderalisten vo» de» Demokraten zu
unterscheiden nnd schon jetzt erkennt man in
Pennsylvanien die Föderalisten, indem schon!
viele Blätter den Name» lame 6 Bn ch a-!
nall a» der Stirne tragen. Ob die Herren
wohl nichts vo» »!> oder von dem föderalisti-
schen Zircular vo» 1811 wissen? Fast hätte»
wir aber vergesse» zu sagen daß auch David,
nicht dcr mit der Harfe sondern der mit dem
Veto, Lust hat Prcsidcut oder wenigstens Vice-!
President zu werden. Ob dieser Letztere viel
Unterstützung, selbst in seinem Geburts Staa-
te, finden wird, ist zweifelhaft, das "ludia-!
ner-Gefchwätz" scheint eine rückgängige Be-
wegung unter seinen Freiinden verursacht zn

Ertrau k.?Am letzten Samstag Abend
ertrank in dem Canal-Basin bei dieser Stadt,
Hr. H. Ernsting, ein Gehülfe in diese,
Druckerei. H. E. gieng mit noch einigen Per-
sonen ins Wasser, um sich zu baden, iind man
vermuthet daß er mit einem Krämpfe befal-
len wurde. Sei» Körper wurdc nach einer
halbe» Stunde gefunden, nnd alleangewand-
tc» Versuche ih» ins Leben znrnckzu bringen,
blieben fruchtlos. Hr. E- war ein fleißiger,
ordentlicher junger Mann, nnd hinterläßt in
Bremen, Deutschland, eine Fran nnd Kind,
von wo ans er vor einem lahrc nach diesem
Lande wanderte. Er war kaum zwei Wochen
hier in Harrisburg.?Vat. Wächter.

Am vorletzten Samstag verlor Col. Pal-
mcr, von Philadelphia, einen schätzbaren
Hund, auf folgende sonderbare Weise. Eini-
ge Knabe» hatten eine sogenannte Snäpper
Schildkröte gefangen und ihr den Kopf abge-
schnitten, der wie bekannt ei» mcrkwnrdig zä-
hcS Leben hat. Der Hund war dabei nnd
drebete dcn hingcworfenen Ochiltkröiciikops
mit der ?>ase herum ; plötzlich ergriff dcr Kops
mit der ih» eigene» Muskelkraft, den Hund
bei der Nase, der wüthend vor Schinerz da-
von lief?eine Me» Personen folgte dcm-
selbcn mit dcm Geschrei "wüthender Hund."
Eine Person, d e wirklich glaubte dcr Hund
sei wüthend, versetzte ihm eine» Streich über
den Kopf mit einem Prügel und lödete ihn.

Samuel Tdurston, alt lii Jahre, nnd Wil-
liam Haie, als 13 Jahre, begleitet von Se-
kundanten gleichen Alters, fochten einen
Duell, zu Sir Meil Eiland, unweit Lonis-
ville, Keutuck», am Listen Juni, Die Waf-
fe» waren Bnchfe» ?und die Entfernung 30
Schritte. Sie fciiei ten einmal, worauf der
Streit ehrenvoll ausgeglichen wurde. ?

j Die Kugel aus Tburston's Gewehr fuhr dnnl,

dcn obcrn Tl'eil von feines Gegners Hut.
Diese junge Taugenichtse sollten von ihren
Muttern tüchtig abgeprngelt werden.

Ein Pariser Uhrmacher hat ein Zifferblatt
von Glas erfunden, das auf einer Glasröh-
re ruht und die Stunden anzeigt, ohne daß
man eiu Räderwerk, oder auch uur irgendei-
ne Bewegung sieht, da sich nicht einmal die
Zeiger hewcgcn. Das Geheimniß rnht in
dem Fußgcstell, daö wie eine gewöhnliche Übr
aufgezogen wird. Es dreht eine Röhre, die
sich innerhalb dcr ersteren befindet, und diese
bringt die Glasscheibe in Bewegung, aufwel-
chcr die Stundenzahlen stehen. .

Harte Zeiten. Von St. Jodn, in Nr»
Bräuiischweig.lauscuZlraurigeNachrichteii ein.
Grit dem Anfang April bis in die Mitte die-
ses Monats haben mehr alö 5000 Meusel,r»
die Stadl verlassen. Hunderte von Häusern

i stehen gänzlich leer. St. Job» ist geiviß in
einem sehr bedaurcnswertheu Zustand, und
die Leute gehen init betrübten Gesichter» um-

her als ob die Cholera da wäre.-Tie Ur-

sache dazu ist nicht angegeben.

Sminplästers.
Dcr Stadtralh der Stadt Hiintingdcn bar

beschlossen Schinpiasterc-hcrauözugebe».

Imß >' lde geha 11 ge n>??n Bedsvrd
Caunty entstand große Aufregung, nachdemes laut wurde daß Genvernor Porter einem

> glwijjen lamrS Rice, welcher am 17. Juui
gehängt werde» sollte, cinen Aufschub'des
Urtbeils bewilligt hatte. Am nächsten Mor-
gen war ein Galgen vor dcm Gcfängnißlho-
re errichtet, an welchem siebe» Bildmße hin-
gen wor.,'n eins den von Pennsyl-
vanien vorstellen sollte. ?Liberale Beob.

j Mitd e 1» Lnm be rha» d e l ist ma»
i» s)arrisb»rg noch nicht fertig, doch scheint

! es nicht daß etwas Merkwürdiges dabei her-
auskommen wird. .Die Herren welche vor
der Commiitee zum Verhör kommen und

- wahrscheinlich mit der geheimen Geschichte
vertraut sind, scheinen alle ein kurzes Ge-
dächtniß zn haben und sind über Alles, was
dem Holzhandel angeht, siumm wie die Fi-
schr. ib. j

Sch r eck licheS U » g l ü ck.?Am 27.
Juni machte in der Navy Aard bei der Stadt
Waschiugto», Capt. Barr» Erperimciite mit
einer von ihm erfundenen Bombe. Dieselbe
zerplatzte und tödete ihn selbst und einen
Mann dcr ihm beistand, und verwundete noch
einen Ander» dcr sich in cineiu andcr» Gc-
mach befand.

Edward Hibben, ein Lastträger in London l
fand sich unlängst als dcr gesetzliche Erbe der >
Güter Isworlh, Wbiion, Fleet Street nnd !
Dkvonsl'ire, welche sich ans 1,200,000 Pfund
oder Thaler belaufe».

Ei» Obio'.'läuker schiffte kürzlich 70 Fäßer!
Eier, i» jedem 70 Dutzend, von Clrvelaiid
nach Boston. Der Cleveland Herald sagt,
sie erwarteten Boston so nahe z» kommen,
daß sie dcn Markt mir warme» Eier» aus
de» Nester» versehe« könntcn.

In Montrcal brauten neulich l«> Gebäude
nieder, in der St. Lorenz Vorstadt. Das
Hospital war in großer Gefahr, aber glücklich-
erweise gerettet. Der Verlust von Eigenthum
ist sehr groß, und iiur wenig versichert.

Traurige s Uugl n ck.?Als am vor-
letzten Freitag Hr. David Knebel, von Nie-
der Salsord Tauuschip, Moutgomery Cann-!
ty, im Begriff war ein junges Pferd nach dcr
Tränke zn reiten, wurde das Pferd unbändig,
und warf Hrn. .Knebel auf eine solche Art!
von sich, daß cr bald darauf feinen Geist
aufgab.

"lch habe ein großes Obr?ci» wunder-
volles Ohr," sagte ein Musikant in dem Lauf
der Unterhaltung. "So hat ci» Esel," war
die plötzliche Erwiederung.

Ein Varer und Tochter zn Lyons, Frank-
reich, wurde» im h tzteu Frühjahr von einem
wülhcnden Hunde gebißen und starben einige
Zeit darnach an dcr 'Wasserscheu.

Er-Mouveruör Veazy vom Staat Mary-
land starb am letzten Freitag au seiner Woh-nung dasclbst.

In der Stadt Neiivork sind wenigstens'
acht tausend Weibsleute außer Beschäftigung,

Wcriieivtitket:
Am vorletzten Sonntag durch deu Ehrw.

Hrn. German, .Hr. I0 nathanChri st-
m a n, mit Miß S a r a h D i ll i n g c r, bei-
de vo» Ober-Milford.

Am litten Juni, durch denselben, Hr. I 0-
scp hGa ume r, mit Miß M ary Bast i-
a n, beide von Nieder-Macungie.

Starb.
Am ".Osten Juui in Ober Milford, an dcr

Auszchrnug, Hr. D a v i d R c i ch c b ach,
im 38sten Jahre seines Alters.

Am Istc» I«li in Millerstaii», am Brnst-
Fieber, Margaretha Amau d a,

! Töchterlein von Harrison Miller, iu einem
Aller von » Monat nnd 4 Tage.

Bauern sehet hier.
Der Unterschriebeue macht den Bauern vo»

Rorthaniptvn, Lecha, Bncks und?<erks Cann-
ty achtungsvoll bekannt, daß er sortfahrt
Pferde-Gewalte nnd Dreschiuaschineii
zu verfertigen an feinem alte» Stande, nn-
weit dem Caniity - Gefängniß in Allentaun,
woselbst er imiiier einen große» Vorrath von
Maschinen zu halten gedenkt, und Bauern,
können zn jederzeit mit wohlfeilere» und da»'
crhaftcren Maschinen versehen wcrden, als!
sie sonstwo kaufen können. Während den
letzten 3 lahren sind nahe an ein Hundert
ven seinen Maschinen in Lccha Caunty vcr-
kanft wordcn nnd wcrdcn allciitbalbc» mit
dcr größtcn Zufriedenheit gebraucht.

! D /"Baucrn die eine von den Maschinen
;n probiren wünselien, könne» dies ohne die
geringste Gefahr tluin und wenn sie ihnen
nicht gefällt, rechnet er nichts dafnr an.

Lewis Zl. Blickly.
William Abbott, Agent.

N. B ?Nähere Attsknnft ertheilt anfLer-
langen Hr. Ioh» Groß, (Gastwirth.)

> Allentaun, Juli 13, 1842. nq-3M

Eckstcittlcgttttg.
Am Sonntag den 31sten Inli, soll der Eck-

stein z» dcr ncn zu erbaucudcn Kirche, am
lorda», in Sud-Whcithall Tauuschip, Lccha
Caunty, gclegt werden, bei welcher Gelegen-
heit mehrere fremde Prediger gegenwärtig
fein wcrden. Alle Freunde des Gottesdien-
stes sind zur Beiwolmiing eingelade». Gute
Mttsik und Gesang werden die Feierlichkeit
erhöhen.

Getränke werden nicht erlaubt.

Jacob Schani),
Dewald Wmk,
Jacob Heniliiiger,

Baumeister,
j Juli 13. --3»i

Humane Compacte.
, Eixe festgesetzte Versamuilnng dcr Gcseil-

l schaft soll heute Abend (Oien't.ig. > nm «llbr
!am Hause vo» T- Ii upp gehalten wcrdcu.

Püuklliche Bciivohuiiug wird erwartet.

C. St. tlieivhard, Sec.
I Juli 12, 1342.

Wöchentliche VriesListe.
Folgende Briefe sind diese Woche im Al-

lenranner Postamt liegen geblieben :
William Abboth 2, David Bachman, Ann

Boas, George Barnwell, Mathew Ci iilnian
Robert Cambell, Jacob Frey, Philip George
Erasmus Helsrich, Rebecca Keck, James
Kidd, C. Kistler und Sohn, Carolina Leiser-

i ing, lah» Moll, Jacob More, John More,
! James McEwen, Mary Nagel, Christian
Perternia», Ephraim W Neinbard,Thomas
NkoadS, Wm. Seagreaves, Henry Schäffer
Edward Snyder, Schwartz, lesse
Sayler, Christian Weavcr, John Walbert,
Nathan Williams.

A. V. Niilu', Postmeister.
V erhör- ist e.

Nachstehendes, ist eine Liste der Rechtsfällc,
ivelche i» einer Court vo» Common Pleasvon Lecha Caimry verhört werde» svlle», die l
am Montag den 2liste 11 August, i» der Stadt!
Alleiitau» ihre» Anfang nehmen, und eine
Woche danern soll !

lonaS Seiberling gegen Benjamin Schall
und Griindbewohner.

Conrad Hiibcr gegen Jon. Schwarz.
Daniel Laub gegen Thomas Craig.
James Schmeier, gegen Zt. W!'itele»>
Sam. R. Kepner, gegen Henry Ritter.
Conrad Neiimaycr', gegen B. Bernhard.
Atam Gaumer, gegen George Kayser und

Salomo» Clauß.
Philip Fciisicrmacher, gegen C. Holben.
William Gangewere, gegen Heiiry Gut!'

und Peter Blank.
Boas nnd Stein gegen George Hai tz.
Robert E. Wright, gegen Denselben.
John Moll, gegen Abraham und Henru

Nenhard.
John Hossert, gegen Jacob Little 11 Frau.
Paul Miller, gegen John G. Gonndie.
Wilson und Brüder, gegen I. Wagner.
Ioh» Schöncbruch gegen W. Weimer.
John Wieder, gegen John Adam Wieder.
Ioh» Wagner, gegen William Frei.
S'muel Havdeu, gegen G. Weiherhold.
Bntz »»d Miller, gegen Denselben.
Die Republik Pciiiisylvanien, gegen PcterScip, sen.
Dieselbe gegen Peter Scip, jr.
Dicselbe gegen Ioh» Uoniig.
Dieselbe gegen Jacob Little.
James C. Sloan, gegen I. G. Cook.
Die Erecntore» deö verstorbenen PeterTrorell, gegen Panl Knaiiß.
Elemiiie ili. Marti», gegen T- Worman.
Geo. Zicgensttß, gegen S. lleberroth,

lesse Samuels, Protb.
Inli 13, ng?bC

Brütken - Wahl.
Die Stockhalter der Gesellschaft, incorpo-

rirt unter dem Name» : "Der President, die
Verwalter nnd Gesellschaft zur Erbauung ei-
ner Brücke über de» Lecha Fluß, nahe bei der
Stadt Allenta»»"?werde» hiermit benach-
richtiget, das eine Versammliing und Wahl
gehalten werde» soll am crste» Montag im
nächste» Aiigiist (welches der Iste des besag-

nnd I! Uhr Nacw
der Stadt Allenta»», »m die Bcamtcn für
daS nächstc Jahr zu erwählen.

I. K. juaiise, Schatzmeister.
Juli 13. liq? 3m

Vierteljährliche Briesliste.
Folgende Briefe sind am Isten Juli i» dcm

Alleutauiicr Post-A»>t liegen geblieben.
William Aiki», Ioh» Davis Abcrama»,

Job» Bier», Ioh» Dorword, Elisabeth Drob,
Ioh» Dichl, Samucl Drollingcr, Mr. Da-
salvis, I. W. Oly, Charles Gorr, Christian

! Gieß, Jacob Herbst, George Hnber, J.Hart
j Jacob Ibach, John Krumiüser, George Ker»

.'l. E. Kirchhoff, Rathaiiicl B. Krause, Ja-
cob Little, Josrvh Ladschaw, Eow. McCar-

> mick, Dario Miiiuich, Ioh» Morgan,
j stophcr Mangold, Samucl Miller, I.l>>uii-

! »emacher, David Price, Sarah Paul», Da-
niel Roth, Stephen Roth, Jacob Rvmace,

! Mr. Rolenberger, Snsanna Siitpln», Tho-
mas Simpson, Conrad Stahr, El'riv. Hr.
Schindel, Salomoii Smith, Natha» Schäf-
fer, 9ic»bcii Trorell, Ioh» Trorcll, Joshua
Wllitncy 2, George Williams, Henry Weir,
Ioh» Charles ?)och, Henry Vost, Abraham
Aohe.

Schiffs - Briefe.
W>». Gover, Geo. Röder, Chr. Reiiiard.

A. L. Nllhe, Postineister.
Juli 0. *->3»

Nachricht,
wird hiermit gegeben, daß dcr Unterzeichnete
als Administrator dcr Hintcilaßciischaft des
vcrstorbcnc» George Wi l d a n g e r,
lctztln» von Nord-Whcithall Tannschip, Lccha
Caniitn, angestellt wurde. Alle diejenige»

daher welche noch an besagte Hinterlaßen-
schaft schuldig sind, wcrdcn ersucht muerhalb
3 Monaten abzubezahlen, und Solche die

noch rechtmäßige Forderungen haben, belie-
ben ihre Rechnungen binnen dcsagter Zeit
wohlbestätigt einzubringen.

s>entt) s>iskey, Adm'or.
Inli 0, »q?lim

Eine Kuh verloreu.
Am vorletzten Dienstag entlief

dem Unterschriebenen in Ailen-
tau». Lecha Caunty eine K«h

sll>warzbrau»cr Farbe, mit
einer weißen Stirne, nnd ist dem Kalbe» na-
he. Wer ihm besagte Knh bringt oder Nach-
richt davon giebt soll eine gute Belohnung er-

halte». Maruli Menges.
Juli 0. 1842. ug?3m

Eiu fremdes Rind,
Befindet sich schon ungefähr 5 Wochen auf

der Plautaschc des Unterschriebene» i» Süd-
Wl'eithall Tauuschip, Lecha Caunty. Das-
selbe ist vo» rotl'bramier Farbe mit einem
weißen Flecke» ans dem Rücken, nnd ist un>
gcfähr Ii Jahre alt. Der rechic Eigner ist
ersucht dasselbe gegen Bezahlung dcr Unkosten
abzuholen bei

6>cilttch Schwander.
Juli 13. 1842.

"

nq-3m

Marktpreise.
Nrtickel. per Allen», j Gasten

Flauer . .
. Barrel bg 00 l ?s 55

Weizen .
. . Büschel 1 22 ! 100

Roggen ... 7,, vl)
Wel,chkorn .

. 65 50
Hafer.... 40 44
Buchweizen .

. 50 i 4 5
FlachSsaamen . 175 I
Kleesaamen . . 40U SVN
Tiinothyfaamen. Sgg g75
Grundbirnen . 25 25
Salz .

. .
_ 7z

Butter . .
. Pfund 10 15

Unfchlitt ... g 5j
Wachs ... 2« 2g
Schmalz . . . v 12
Schinkeufleifch . 7 g
Seitenstücke . . 05 7
Werken Garn . 8 12
Eier .... Dich. 8 0»
Roggen Wl'isky. Gal. 25 20Acpfcl WhiSky . 25 25
Lemöhl . .

. > sli «0
Hickory Holz. . Klafter 450 4 s>o
Eichen Holz .

. 350 375
Steinkohlen .

. Tonne 350 450
Gips .... 500 425

klebersrckt der Mnrkto.
Saame n.?Klecsaamcn bringt S 4 00bis S t 25 nnd FlachSfaame» SI 75.

F l a u r und M e h 1.-Flanr bringt S 5 37
bis !?5 50. Roggenmehl S 3 50»ud'Wclsch.
Kornmehl l? 2 SU.

G etraide. Waize» bringt SI 25! i <

51 25 ; Welschkor» M tSeutS ; nnd Roggen
bringt L 5 Cents; Hafer verkaufte au 33

! Cents.
I Vie h mark t.?DaS Hnndert Pfuud
NindSflcisch bringt »4 50 bis »0; Kühe mit
Kälber brachten S2O bis »30. Schweine-
fleisch bringt ?!! 00 bis S 1 00.

15) Gcliiilfe dcr?tatnr.?Dr. Brand«
retli sagt nicht daß Brandretl)'s Pillen etwas
anders wie ein wirksamer Gehülfe der
'i atur sind : er weiß, dafi wenn sie nicht
durchaus erschöpft ist, sie unfehlbar eine Kur
bewirken : und sei es erinnert dafi sie zu jeder
Zeit genommen wcrden könne» ohne etwas
anders wie ein gutes Resultat hervorzubrin-gen. In Wahrheit, in dieser Stadt, wo fünf
Hundert und dreissig tausend Boren verkauft
w»i dcu, wenig übrig bleibt zn ihren Gunsten
zu sage» : denn es ist deutlich, daß »ie 5000
Boren verkauft werde» konnten wenn sie nicht
gut waren. Jedes vierte Individuum in
dieser City hat ein Versuch damit gemacht.
Man mag beachten, daß ihre Bestimmung ist
die Constitution in gesunden Stand zn brin-
gen, und das Resultat wo sie anhaltend ge-
braucht worden, hat ihre Kraft vollends be-
stätiget, durch ritten so großen Verbranch. In
andern Worte», es ist daS Blnt was völlig
gereinigt worden, dcn» von dessen Ncinkcit
hängt die Gesundheit der ganzen animalischeir
Maschine ab.

Dr. Brandreth'S universal
besondere Wirkung das Blnt von allen Un-
rcinigkcitr» säubert, jede Pein und Schwäche
vertreibe» und endlich die Constitution zn voll-
kommener Gesundheit nuv Kraft bringen.

Man kaufe in Allentan» von ?l> L. Rnhe,
Postmeister, nnd von den Agenten welche in
einer andern Spalte angegeben sind.

Salz und Schüd.
KO«> Bnfchel geinahines Liverpool Salz,

40 ganze, halbe nnd viertel Bärrel Meß-
Schäd, zn verkauft» bei

Prch. Säger nnd Co.
Juli tt, ' liq?Zm

Fmchttcffc.
Die Unterzeichneten haben soeben eine'vor-

treffliche Auswahl prächtiger Fruchtrcffc er-

halten, die sie an dcn gewöhnlich billigen
Prrißen zu vcrkaufcn gcsonnc» sind.

Prch, Säger, und Co.
Juli v, nq-3m

Court Proklamation.
Sintemal dcr achtbare John BankS,

President-Richter in dcn verschiedenen Cour-
ten von Coinon Pleas vom dritten Gerichts«
Bezirk, bestehend ans den CauntieS BerkS,
Nvrthampton i»id Lccha, im Staat Pcnnsil-
vanien, in Kraft seines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Courten von Oyer und Ter«
miner n. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in besagten Canntieö; und I. F. Ruhr,
und losc phSäger, Esq»ircs, Gehnlfs-
Richter der Eourten von Oyer und Terminer
iind allgemeiner Gefängniß - Erledigung für
die Richtung von Haupt- und andern Verbre-

chen in ersagtei» Lecha Caunty, ihren Befehl
an mich gerichtet haben, worin sie eine Court
von Oyer und Terminer und vierteljähriger
Sitzung von Common Pleas anberaumen,

welche gehalten werden soll in dcr Stadt
Allentaun, für das Caunty Lecha, auf den

sten Montag im Monat Anglist,
1842, welches der 29. Tag des besagten Mo«
nats ist, n. welche eine Woche dauern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter und Constabcl uiner«

Kalb des besagten Cauuties von Lech.,, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, Records, Inquisitionen und
Eraminationen einzufinden haben, nm ihre»
Pflichten vor erjagter Court abzuwarten.

Desgleichen, werden anch alle dirjc«
?igen, welche gcgen Gefangene IN dem Ge-
fängniß des Cavntics Lecha als Kläger oder
Zeugen aufzutreten haben, benachrichtig,,,

daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, um dieselben zn prosequiren: wie es
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben nnter meiner>?a»d, in der ?

Allentaun, diesen leiten Tag luti, c.i r

unsers Herrn 1842.
George Wetherbold, Scherisf.

Schcriffs-Amtsstub,,
Allentaun lult 13, 5 '

l GOTT erhalte die RepuUck!


